Europäische Rhythmik
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Afrikanische Rhythmik
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Erläuterungen für den Einsatz im Unterricht:

Generell handelt es sich hier um reduzierte, relativ einfache rhythmische

Muster für die Arbeit in den Klassen.

Europäische Rhythmik:

Hier soll die Zwei- und Dreiteilung von Notenwerten aufgezeigt werden und

die Ordnung in regelmäßigen Takten mit Betonung auf der ersten Zählzeit.

Afrikanische Rhythmik

Beispiele a bis c:

Unregelmäßige Betonungsfolgen bei gleichbleibendem Metrum

d und e:

Zu a und c wird ein "Überrhythmus" verstärkend hinzugegeben!

f und g:

Polyrhythmik: Bei gleichem Metrum in verschiedenen Stimmen werden die

Akzente an unterschiedlichen Stellen gesetzt.

h:

Polymetrik: Unterschiedliche Metren, Akzente und Tempi in allen Stimmen. 

Jeder spielt für sich, der Anfang ist frei gewählt. Dennoch entsteht ein sehr

reizvolles Gewebe.
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